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Personal (Stand Dezember 2018) 
 
Institutsdirektor 
 
Uwe Truyen, Prof. Dr. med. vet. habil.  
 
Professoren 
 
Uwe Truyen, Prof. Dr. med. vet. habil.  

Professur für Tierhygiene und Tierseuchenbekämpfung 
Martin Pfeffer, Prof. Dr. med. vet. habil. 

Professur für Epidemiologie 
 
Sekretariat 
 
Monika Schneider (Teilzeit) / Vicky Hensel (seit Juli 2018 in Teilzeit)  
 
Wissenschaftliches Personal 
 
Anna Obiegala, Dr. med. vet.  
Gerd Möbius, Dr. med. vet. 
Nina Król, PhD (drittmittelfinanziert) 
Stephanie Speck, Dr. med. vet. 
 
Technisches Personal 
 
Dana Rüster, Medizinisch-Technische Assistentin  
Evelin Brumme, Medizinisch-Technische Assistentin (Teilzeit) 
Mario Reinhardt, Laborant  
Nadja Leinecker, Medizinisch-Technische Assistentin 
 

 

DoktorandInnen 
externe 
DoktorandInnen 

 

PraktikantInnen 
 

ProjektstudentInnen 

Enrico Baßler 
Finn Loose 
Hannah Schmuck 
Jil Waade 
Lisa Eisenlöffel 
Lisa Nau 
Philipp Koch 
Rebecca Großmann 
Tina Rocktäschel  
Yauhen Karliuk 
 
 

Anne Theresa Köhler 
Britta Janowetz 
Cindy Wenke 
Daniel Galfsky 
Franziska Geber  
Jannis Göttling 
Johanna Fürst  
Johanna Langguth 
Julian Nader 
Katharina Feinhals 
Katharina Schwalm 
Maria Krügel 
Marie-Luise Fischer 
Marion Nieder 
Nina Katharina Söllner 
Phatchanok Günther 

 Julia Müller  
Katharina Sehr  
Lena Hofmann  
Nina Schwandner 
Sina Scharfe 
Sophia Neukirchner  
Vera Butrimovich 
Viola Haring 
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Lehre 
Lehrveranstaltungen Wintersemester 2017/2018 
 
Pflichtlehrveranstaltungen 
 
Vorlesungen/Fokusse:  
 

• Tierschutz (5. Semester, 14 Stunden); Dr. Möbius 
• Track Veterinary Public Health (9. Semester, 2 x 14 Stunden Vorlesung + 

Exkursionen); Prof. Pfeffer, Prof. Truyen, Dr. Möbius 
• Fokus Klinische Grundlagen (5. Semester, 5 Stunden); Prof. Truyen; Dr. Speck 
• Fokus Bestandsbetreuung (7. Semester, 41 Stunden)* 
• Fokus Recht (7. Semester, 1 Std.); Dr. Möbius 
• Fokus Ziervögel und Reptilien (7. Semester, 4 Stunden); Prof. Truyen; Dr. Möbius 

 
Übungen/Seminare und Praktika: 
 

• Kurs Tierhygiene (7. Semester, 6 Gruppen je 14 Stunden)* 
• Biometrie/Epidemiologie (7. Semester, 14 Stunden Vorlesung);  

Prof. Pfeffer, Dr. Obiegala 
• Landwirtschaftliches Praktikum Lehr- und Versuchsgut (LVG) Oberholz 

(2. Semester, 3 Gruppen je 2 Stunden Seminar, Stallbau und Stallklima); Mario 
Reinhardt, Franziska Geber, Cindy Wenke  
 

* Mitarbeiter des Instituts 
 
 
Lehrveranstaltungen Sommersemester 2018 
 
Pflichtlehrveranstaltungen  
 
Vorlesungen/Fokusse:  
 

• Tierschutz (4. Semester, 14 Stunden); Dr. Möbius 
• Ethologie (2. Semester, 28 Stunden); Dr. Möbius 
• Tierseuchenbekämpfung (8. Semester, 28 Stunden); Prof. Truyen 
• Track Veterinary Public Health (10. Semester, 2 x 14 Stunden, Vorlesung + 

Exkursionen); Prof. Pfeffer, Dr. Möbius, Dr. Albert (Institut für Lebensmittelhygiene) 
• VL Tierhygiene (7. Semester, 13 Stunden) Prof. Truyen, Prof. Pfeffer, Dr. Speck, Dr. 

Möbius 
• Fokus Haltung/Verhalten Pferde und Heimtiere (7. Semester, 10 Stunden); Dr. 

Möbius 
• Fokus Geflügel (8. Semester, 6 Stunden)* 
• Fokus Fische (8. Semester, 4 h); Prof. Truyen, Dr. Möbius 
• Biometrie (8. Semester, 14 Stunden); Prof. Pfeffer, Dr. Obiegala 

* Mitarbeiter des Instituts 
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Übungen/Seminare und Praktika: 
 

• Landwirtschaftliches Praktikum Lehr- und Versuchsgut (LVG) Oberholz 
(1./3. Semester, 5 Gruppen je 2 Stunden Seminar, Stallbau und Stallklima); Mario 
Reinhardt, Franziska Geber, Cindy Wenke, Anne Theresa Köhler, Lisa Eisenlöffel 

• Kurs Tierseuchen (8. Semester, 14 Stunden)* 
 

* Mitarbeiter des Instituts 

 
Lehrveranstaltungen Wintersemester 2018/2019 
 
Pflichtlehrveranstaltungen 
 
Vorlesungen/Fokusse:  
 

• Tierschutz (5. Semester, 14 Stunden); Dr. Möbius 
• Biometrie/Epidemiologie (7. Semester, 14 Stunden); Prof. Pfeffer 
• Track Veterinary Public Health (9. Semester, 2 x 14 Stunden, Vorlesung + 

Exkursionen); Prof. Pfeffer, Prof. Hensel, Dr. Möbius 
• Fokus Klinische Grundlagen (5. Semester, 2 Stunden); Dr. Speck 
• VL Tierhygiene (7. Semester, 13 Stunden) Prof. Truyen, Prof. Pfeffer, Dr. Speck, Dr. 

Möbius 
• Fokus Bestandsbetreuung (7. Semester, 30 Stunden)* 
• Fokus Ziervögel / Reptilien (7. Semester, 4 Stunden); Dr. Möbius, Herr Reinhardt 
• Fokus Recht (7. Semester, 1 Stunde); Dr. Möbius 

 
Übungen/Seminare und Praktika: 
 

• Landwirtschaftliches Praktikum Lehr- und Versuchsgut (LVG) Oberholz 
(1./3. Semester, 4 Gruppen je 2 Stunden Seminar); Mario Reinhardt, Lisa Eisenlöffel, Jil 
Waade 

• Kurs Tierhygiene (7. Semester, 6 Gruppen je 14 Stunden)* 
 
* Mitarbeiter des Instituts 
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Diagnostik 
 
Leitung:    Prof. Dr. Uwe Truyen 
 
Technische Mitarbeiterinnen: Nadja Leinecker, Dana Rüster, Evelin Brumme, Mario 

Reinhardt 
 
 
Das Institut bietet Infektionsdiagnostik (Tierproben, Umweltproben) sowie Untersuchungen im 
Rahmen der Tierhygiene/Umwelthygiene an. Dieses beinhaltet virologische, serologische, 
bakteriologische und molekularbiologische Untersuchungen. Darüber hinaus werden 
Desinfektionsmittelprüfungen gemäß DVG-Richtlinie durchgeführt. 
 
Weiterhin bieten wir für Auszubildende im Fach Medizinisch-Technische/r Assistent/in und für 
Praktikanten die Möglichkeit in unseren Laboren ausbildungsrelevante Praktika abzuleisten. 
 
 
Im Jahr 2018 wurden insgesamt 281 Tierproben eingesendet, an welchen insgesamt 940 
Einzeluntersuchungen im Bereich Virologie durchgeführt wurden. Diese Untersuchungen 
verteilen sich wie folgt auf die verschiedenen Bereiche des Diagnostiklabors:  
 
 
Untersuchungen im Bereich Virologie/Molekularbiologie 
 

 
Im Bereich Desinfektionsmittel wurden im Jahr 2018 Desinfektionsmittel - 22 Proben 
analysiert. Die Verteilung der ausgeführten Einzeluntersuchungen auf die verschiedenen 
Untersuchungsbereiche für Desinfektionsmittel war wie folgt: 
 
Desinfektionsmittelprüfungen 
 

 

Tiere/Proben Virusisolierung Serologie 
(HAH, SNT) Molekularbiologie Untersuchungen 

gesamt 
284 46 834 63 943 

Untersuchung Proben Toxizität Keimträger Suspensionste  Untersuchungen  
         gesamt 

Virologie 
22 42 113 35 190 
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Forschung 
 
Forschungsprojekte 
 
Integration von Zu- und Umluftfiltern in der Schweinehaltung zur Reduzierung der 
Belastung mit Krankheitserregern 
 
Leitung:    Prof. Dr. Uwe Truyen 
 
Wissenschaftliches Personal: Dr. Stephanie Speck  
 
Doktorandin    TÄ Cindy Wenke (geb. Kopetz), TÄ Lisa Eisenlöffel 
 
Finanziert durch:   Drittmittel (Landwirtschaftliche Rentenbank) 
 
Projektdauer:   November 2014 – April 2018 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Im Rahmen einer Fall/Kontrollstudie sollen drei verschiedene Filtersysteme (Zuluft-Filterdecke, 
Zuluft-Filtermodul, Umluft-Filtermodul) entwickelt und unter Praxisbedingungen in der 
Schweinehaltung hinsichtlich des Einflusses auf die Tiergesundheit bzw. Leistungsparameter der 
Tiere validiert werden. Darüber hinaus wird untersucht, wie eine Kombination von Luft-Filtration 
mit keimabtötender UVC-Strahlung sich auf die Stallluftqualität auswirkt. Ziel ist die Reduktion der 
Keimmenge in der Stallluft. 
 
Durchführung von Untersuchungen zu verschiedenen Verfahren der Schmerzausschaltung 
während bzw. nach dem thermischen Enthornen von Kälbern 
 
Leitung:      Prof. Dr. A. Starke (Abteilung Klauentiermedizin); 
     Dr. Gerd Möbius  

 
Doktorand/in     TÄ Marie-Luise Fischer  
 
Finanziert durch:  Drittmittel (Sächsisches Landesamt für Umwelt, 

Landwirtschaft und Geologie) 
 
Projektdauer:    Juli 2014 – November 2018 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Kälber zweier Altersgruppen (1. -2. LW sowie 3. LW) werden mit unterschiedlichem 
Schmerzmanagement enthornt und hinsichtlich ihrer Belastungen mit Hilfe von klinischen, 
ethologischen und physiologischen Parametern beurteilt. Die Untersuchungen dienen 
letztendlich dazu, ein praktikables Schmerzmanagement für die Enthornung unter 
Berücksichtigung des Lebensalters zu entwickeln und diesbezügliche Empfehlungen mit einer 
wissenschaftlich fundierten Datenbasis zu begründen. Die verschiedenen Varianten werden 
bezüglich ihrer tatsächlichen Auswirkung auf die Belastungen sowie auf die Tiergesundheit und 
die weitere Entwicklung des Tieres überprüft. Gleichzeitig wird untersucht, welches Alter für die 
Enthornung empfohlen werden kann.  
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Untersuchungen zur Charakterisierung und Verbreitung von FSME in Sachsen 
  
 
Leitung:     Prof. Dr. Martin Pfeffer 

 
Doktorand/in:   TÄ Johanna Fürst; TA Yauhen Karliuk 
 
Finanziert durch:   Drittmittel (Pfizer Deutschland GmbH)  
 
Projektdauer:   2017 – Mai 2019 
 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Das Frühsommer-Meningoencephalitis-Virus wird durch Schildzecken (Ixodes ricinus) auf 
Mensch und Tier übertragen. In Deutschland ist die entsprechende Erkrankung meldepflichtig. 
Im Rahmen dieses Projektes werden durch die sächsischen Gesundheitsämter Fragebögen an 
Betroffene aus Sachsen verteilt. Anhand der angegebenen Daten der erkrankten Personen werden 
Orte ausfindig gemacht, an denen die Infektion vermutlich stattfand. Dort werden Zecken 
geflaggt. In der Folge werden die geflaggten Zecken auf das Virus untersucht und die Ergebnisse 
epidemiologisch bewertet. 
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Untersuchung von endemischen FSME Standorten in Gebieten mit niedriger FSME 
Inzidenz durch die Analyse von Zecken die von Rehen aus Sachsen abgesammelte wurden 
 
Leitung:     Prof. Dr. Martin Pfeffer 

 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. Nina Król 
 
Finanziert durch:   Drittmittel (Pfizer Deutschland GmbH)  
 
Projektdauer:   2017 – Dez. 2018  
 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Das Frühsommer-Meningoencephalitis-Virus wird durch Schildzecken (Ixodes ricinus) auf 
Mensch und Tier übertragen. Ergebnisse bisheriger Studien zeigten eine hohe Seropositivität bei 
Rehen. Daher werden durch die Mithilfe sächsischer Jäger Rehdecken auf Zecken untersucht. 
Die Rehdecken können durch beigefügte Fragebögen genauen Arealen in Sachsen zugewiesen 
werden. Entsprechend abgesammelte Zecken werden auf das Virus untersucht und die 
Ergebnisse epidemiologisch bewertet. 
 
 
Untersuchungen zum Vorkommen von Zoonoseerregern bei Schildzecken und Nagern 
 
Leitung:    Prof. Dr. Martin Pfeffer 

 
Wissenschaftliches Personal: Dr. Anna Obiegala 
 
Doktorand/in:    TA Daniel Galfsky 
 
Finanziert durch:   haushaltsfinanzierte Forschung 
 
Projektdauer:   2009 – andauernd 
 
Kurzbeschreibung 
 
In diesem Projekt werden Schildzecken (v.a. Ixodes ricinus und Dermacentor reticulatus) 
geflaggt und in derselben Region Nagetiere gefangen. Sowohl die Kleinsäuger als auch die 
Ektoparasiten werden mittels molekularbiologischer Methoden auf das Vorhandensein 
verschiedener Pathogene untersucht. Dieses beinhaltet u.a. Rickettsien, Babesien, Bartonellen, 
Anaplasma phagocytophilum und Candidatus Neoehrlichia mikurensis. Über die 
unterschiedlichen Häufigkeiten sollen Rückschlüsse auf den Übertragungszyklus bzw. den 
Naturherd des jeweiligen Pathogens gewonnen werden. Hier gilt es sowohl die Rolle der Zecken 
als auch die der Nager als vermeintliche Reservoirwirte zu untersuchen. Diese Untersuchungen 
finden in Leipzig und im Leipziger Umland statt.  
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Erarbeitung von Handlungsempfehlungen zur Verhinderung von infektiösen 
Faktorenkrankheiten in der Rinderhaltung 
 
Leitung:     Prof. Dr. Uwe Truyen 

Prof. Dr. Alexander Starke 
Prof. Dr. Walther Honscha 
 

Wissenschaftliches Personal: Dr. Stephanie Speck 
 
 

Doktorand/in:   TÄ Jil Waade 
 
Finanziert durch: Drittmittel (Sächsisches Landesamt für Umwelt, 

Landwirtschaft und Geologie)  
 
Projektdauer:   2017 – andauernd  
 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Die gezielte Anwendung von Antibiotika spielt eine wichtige Rolle bei der Gesunderhaltung von 
Mensch und Tier. Gleichzeitig birgt jedoch auch jede Anwendung in der Tier- wie auch in der 
Humanmedizin das Risiko, dass Bakterien gegen antimikrobiell wirksame Stoffe resistent 
werden und deren Wirkung abnimmt. Um den Gesundheitsstatus der Tiere zu erhalten und die 
Produktion von sicheren und hochwertigen Lebensmitteln tierischer Herkunft zu garantieren, 
sind Maßnahmen zu ergreifen, die helfen, den Einsatz von Antibiotika zu reduzieren. Eine 
wesentliche Stellschraube ist dabei die Optimierung der tierhygienischen Maßnahmen auf dem 
Betrieb. 
Über die Darstellung der Beziehung zwischen Haltungshygiene, Tierwohl und Tiergesundheit 
zueinander soll die Ätiologie ausgewählter infektiöser Faktorenkrankheiten (Pneumonie und 
Enteritis der Kälber und Mastitis der Kühe) beschrieben und Handlungsempfehlungen zur 
Vermeidung dieses Erkrankungskomplexes abgeleitet werden.  
 
Nicht invasive Verfahren zur Beurteilung von Wohlbefinden bei Zootieren. 
 
Leitung:     Prof. Dr. Uwe Truyen 

Prof. Dr. Jörg Junhold 
 

Doktorand/in:   TA Enrico Baßler 
 
Finanziert durch: Stipendium (Freundeskreis Tiermedizin der 

Veterinärmedizinischen Fakultät Leipzig e.V.) 
 
Projektdauer:   2017– andauernd  
Kurzbeschreibung: 
 
Das Wohlbefinden von Zoo- und Wildtieren bildet ein zentrales Thema für zoologische Gärten 
und wird oft in den Medien diskutiert. Eine Sammlung von evaluierten und publizierten nicht 
invasiven Methoden soll zoologischen Gärten bei der Beurteilung des Wohlbefindens ihrer Tiere 
helfen und gibt Möglichkeiten den Ist-Zustand zu beurteilen. Kernpunkte bilden die Kortisol- 
und Kortikosteron-Bestimmungen, Methoden zu Verhaltensanalysen und Methoden zur 
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Beurteilung physiologischer Werte. Ziel ist es, einen Katalog mit den Tierarten und Methoden zu 
erstellen und Vor- und Nachteile zu diskutieren.  
 
 
Vorkommen von Leptospiren bei Nagetieren in Deutschland 
 
Leitung:    Prof. Dr. Martin Pfeffer 
 
Wissenschaftliches Personal: Dr. Anna Obiegala 
 
Doktorand/in:    TA Daniel Galfsky 
 
Finanziert durch:   haushaltsfinanzierte Forschung 
 
Projektdauer:   2009 – andauernd 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Leptospirose ist eine weltweit vorkommende, durch pathogene Arten der Gattung Leptospira 
verursachte Zoonose. Ziel des Projekts ist es, anhand molekularbiologischer Untersuchungen 
(PCR) von Nierenproben verschiedener Nagetiere herauszufinden, welche Nagetiere das 
Reservoir für Leptospiren darstellen, sowie eine Prävalenz und geographische Verteilung der 
unterschiedlichen Leptospiren zu ermitteln.  
 
 
Untersuchungen zu Größe, Struktur und Gesundheitszustand der Population freilebender 
Katzen und deren Einflussfaktoren in der Stadt Leipzig 
 
Leitung:    Prof. Dr. Uwe Truyen 
 
Wissenschaftliches Personal: Dr. Gerd Möbius 
 
Doktorand/in:   TA Rebecca Großmann 
 
Finanziert durch:    Stadt Leipzig (Personalkosten)  

haushaltsfinanzierte Forschung (Materialkosten) 
 
Projektdauer:   2017 – andauernd 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Im Rahmen einer von der Stadt Leipzig geförderten Studie sollen Untersuchungen zur 
Population der freilebenden Katzen in Leipzig durchgeführt werden. Dabei werden die 
vorhanden Daten zu den bisher in der Stadt Leipzig durchgeführten Kastrationen seit 1992 
retrospektiv ausgewertet. Weiterhin sollen die Futterstellen in der Stadt Leipzig erfasst und 
kartiert sowie Beobachtungen an ausgewählten Futterstellen durchgeführt werden. 
Zur Erfassung des Gesundheitszustandes werden die vom Veterinäramt gefangen freilebenden 
Katzen im Zusammenhang mit der Kastration in den beteiligten Tierarztpraxen klinisch 
untersucht und an Hand verschiedener Proben auf das Vorhandensein bestimmter 
Infektionskrankheiten untersucht.  
 
 
Nachweis und Charakterisierung von Sindbisviren in Stechmücken aus Schweden 
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Leitung:    Prof. Dr. Martin Pfeffer 
 
Wissenschaftliches Personal: Dr. Anna Obiegala 
 
Doktorand/in:   TÄ Johanna Fürst 
 
Finanziert durch:    haushaltsfinanzierte Forschung 
 
Projektdauer:   2010 – andauernd 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Sindbisviren werden durch Stechmücken auf den Menschen übertragen. In Skandinavien sind sie 
verantwortlich für die Ockelbo-Erkrankung (Schweden), Pogosta-Erkrankung (Finnland) bzw. 
das Karelische Fieber (Russland). 2009 wurde Sindbis-Virus auch erstmals in Deutschland in 
Stechmücken nachgewiesen. Interessanterweise treten Häufungen von humanen Fällen in den 
Verbreitungsgebieten des Virus in einem 7-Jahreszyklus auf. Über die möglichen Gründe hierfür 
wurde viel spekuliert, u.a. auch die Entstehung einer Herdenimmunität bei den Drosseln, die für 
die Zirkulation des Virus im Naturherd eine wichtige Rolle zu spielen scheinen. Durch die 
Untersuchung der Stechmücken in den Jahren vor, während und nach den zu erwartenden 
Siebenjahreshäufungen erhoffen wir uns Einblicke in wie weit die Abundanz bestimmter 
Stechmückenarten zu den Häufungen menschlicher Fälle beiträgt.  
 
 
 
Umweltstabilität von Hantaviren und Leptospiren 
 

Leitung:     Prof. Dr. Martin Pfeffer 

Doktorand/in:   TÄ Lisa Hanne Nau 

Finanziert durch: Drittmittel (Bundesministerium für Bildung und Forschung) 

Projektdauer:   September 2017 – andauernd 
 
Kurzbeschreibung: 

Hantaviren und Leptospiren sind die zwei wichtigsten Nagetier-übertragenen  Erreger in 
Deutschland. Die potentielle Exposition von Menschen gegenüber diesen Erregern wird 
weitgehend von ihrer Überlebensrate beziehungsweise Stabilität in der Umwelt beeinflusst.  Im 
Rahmen dieses Projektes werden Hantaviren und Leptospiren  im Hinblick auf ihre 
Widerstandsfähigkeit unter verschiedenen der Umwelt nachempfundenen Bedingungen 
untersucht. 
 
Händedesinfektion und Händehygiene in der veterinärmedizinischen Klinik 
 
Leitung:     Prof. Dr. Uwe Truyen, Prof. Dr. Walter Brehm 
 
Wissenschaftliches Personal: Dr. Stephanie Speck  
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Doktorand/in:   TÄ Tina Rocktäschel 
 
Finanziert durch:   haushaltsfinanzierte Forschung 
 
Projektdauer:   2017 – andauernd  
 
Kurzbeschreibung: 
 
Die chirurgische Händedesinfektion wird vor der OP durchgeführt mit dem Ziel, die transiente 
Hautflora zu eliminieren und die residente Flora für die Dauer der OP größtmöglich zu 
reduzieren. Studien hinsichtlich der Wirksamkeit im humanmedizinischen Bereich sind 
zahlreich; Studien aus der Tiermedizin hingegen rar. Im Rahmen dieses Projektes wird die 
Durchführung der chirurgischen Händedesinfektion in einer klinischen Einrichtung der 
veterinärmedizinischen Fakultät durch mikrobiologische Untersuchungen begleitet. Ziel ist es, 
die Keimbelastung der Hände des Personals vor und nach dem Händewaschen, nach der 
Händedesinfektion sowie nach dem Ende der OP zu bestimmen. Vergleichend für beide Hände 
wird die Lebendkeimzahl quantifiziert. Das Projekt ist in zwei Teile untergliedert: Im ersten 
Abschnitt führen die Probanden die Prozedur der Händedesinfektion „wie gewohnt“ durch. Für 
den zweiten Abschnitt wird die standardisierte Methode des Verbundes für angewandte Hygiene 
e.V. für die Prüfung und Listung von Händedesinfektionsmitteln angewendet.  
 
Zeckenübertragene Pathogene in Ratten aus Belgien  
 
Leitung:     Prof. Dr. Martin Pfeffer 

Dr. Anna Obiegala 
 

Doktorand/in:   TÄ Maria Krügel  
 
Finanziert durch:   haushaltsfinanzierte Forschung  
 
Projektdauer:   2017 – Ende 2018 
 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Die Erreger Babesia microti, Bartonella spp., Borrelia spp., Candidatus Neoehrlichia mikurensis 
und Anaplasma phagocytophilium können durch den Vektor Zecke auf den Menschen übertragen 
werden und zu z.T. schwerwiegenden Erkrankungen führen. Kleinnager wie die Wanderratte 
(Rattus norvegicus) oder die Hausratte (Rattus rattus) fungieren als Erregerreservoir. Im Rahmen 
des Projektes wird eine Rattenpopulation aus Belgien von 1124 Ratten, die im Rahmen von 
Schädlingsbekämpfungsmaßnahmen gefangen wurden, mittels molekularbiologischer Methoden 
auf diese Pathogene untersucht. Zweck der Untersuchungen ist eine Erfassung des 
epidemiologischen Status der Region und ein Monitoring der Wirtspopulation.  
 
 
VirusDetect 
 
Leitung:     Prof. Dr. Uwe Truyen 
 
Wissenschaftliches Personal: Dr. Stephanie Speck 

 
Doktorand/in:   Finn Loose  
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Finanziert durch:   Frankenförder Forschungsgesellschaft mbH  
 
Projektdauer:   2017 – andauernd  
 
 
Kurzbeschreibung: 
 
Ziel dieses Kooperationsvorhabens ist die Entwicklung eines routinetauglichen PCR-basierten 
Schnellverfahrens für den Nachweis von Mikroorganismen, die sich negativ auf den Bestand von 
Nutz- und Zierfischen auswirken. Besonderes Augenmerk liegt hierbei zunächst auf den viralen 
Krankheitserregern der Koi-Herpesvirus Infektion und der Koi-Schlafkrankheit. Darüber hinaus 
wären diagnostische Schnellverfahren auch für die infektiöse hämatopoetische Nekrose sowie 
die virale hämorrhagische Septikämie der Salmoniden von Interesse. Das Testverfahren soll als 
on-site Verfahren direkt in den Beständen eingesetzt werden. 
 
Bartificial 
 
Leitung:     Dr. Anna Obiegala  
 
Wissenschaftliches Personal: Dr. Nina Król 

 
Finanziert durch:   Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft  
 
Projektdauer:   September 2018 – andauernd  
 
 
 
Kurzbeschreibung: 
Bartonellen sind zoonotische Bakterien, die anhand ihrer Pathogenitätsfaktoren wie auch ihrer 
phylogenetischen Verwandtschaft in 4 verschiedene Lineages unterteilt werden können. Auch 
wenn Bartonellen sehr virulent sein können und weit verbreitet sind, gelten sie dennoch als 
„neglected“ (dt. vernachlässigt). 
Für Ixodes ricinus Zecken, die am häufigsten vorkommende Zecken-Art in Mitteleuropa, wird 
eine Vektorfunktion für Bartonella spp. vermutet, jedoch ist bisher unklar welche Bartonellen-
Art bzw. welche Bartonellen aus den unterschiedlichen Lineages von I. ricinus übertragen 
werden können. In diesem Versuchsvorhaben soll die Vektorkompetenz von I. ricinus für 
verschiedene Bartonellen-Spezies aus vier verschiedenen Lineages anhand experimenteller 
Infektion dargestellt werden. Für das Versuchsvorhaben sollen die Zecken mittels „artificial 
feeding“ infiziert werden, also ohne den Gebrauch von Versuchstieren.  
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Der Waschbär ist eine in Deutschland eingeführte, invasive Säugetier-Art die sich geografisch schnell 
verbreitet. Ziel des Forschungsprojekts ist es die Abundanz und die Verbreitung des Waschbären 
(Procyon lotor) in wie auch die des Waschbärspulwurms (Baylisascaris procyonis) in Sachsen zu 
evaluieren. Der Waschbär soll außerdem im Hinblick auf unterschiedliche Zecken-übertragene Pathogene 
wie auch parasitäre Erreger untersucht werden. Darüber hinaus wird die Genusstauglichkeit zum 
menschlichen Verzehr des Waschbärfleisches geprüft. Des Weiteren wird geprüft ob die genetische 
Diversität der sächsischen Waschbär-Population mit bestimmten Pathogen-„Communities“ korreliert.  
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